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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV 1860 Bad Rodach VII : TV 1869 Ottowind 
Montag, 08.01.2024, 20:00 Uhr

TSV 1860 Bad Rodach VII und TV 1869 Ottowind teilen sich 
die Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
19:17 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1869 Ottowind beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Montagabend
vom TSV 1860 Bad Rodach VII. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Erhard Moser das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Erhard Moser, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gottwald / Schmidt verloren ihr Spiel gegen Baudler / Mücke
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen.
Alkharaba / Moser bekamen es nun mit Engelhardt / Mücke zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Alkharaba / Moser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Lorenz Alkharaba gelang es, Jürgen Engelhardt im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Den Sieg von Gerd Baudler konnte Anna Schmidt im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Max
Jürgen Gottwald das Match gegen Tom Mücke, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend
mit 1:3 verlor. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Erhard Moser beim 11:9, 11:
7, 12:10 gegen Stephan Mücke. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. 2:3 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Lorenz Alkharaba und Gerd Baudler am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jürgen Engelhardt wurden Anna Schmidt unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Stephan Mücke zeigte
Max Jürgen Gottwald seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 4:5. Erhard Moser machte mit Tom Mücke bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.01.2024
gegen den TSV 1860 Bad Rodach V, während der TV 1869 Ottowind am 18.01.2024 gegen den
TSV Untersiemau IV antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach VII

Doppel: Gottwald / Schmidt 0:1, Alkharaba / Moser 1:0 
Einzel: L. Alkharaba 1:1, A. Schmidt 0:2, M. Gottwald 1:1, E. Moser 2:0 
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 TV 1869 Ottowind
Doppel: Baudler / Mücke 1:0, Engelhardt / Mücke 0:1 
Einzel: G. Baudler 2:0, J. Engelhardt 1:1, S. Mücke 0:2, T. Mücke 1:1


